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1. Einleitung 
Diese Beschreibung ist an alle gerichtet, die für den Datenaustauch die comdoXX-Schnittstelle 

verwenden. Bei dem Datenaustausch soll sichergestellt werden, dass das empfangende System 

die Daten den eigenen Textgruppen zuordnen kann. Da man nun aber nicht davon ausgehen 

kann, dass in allen Praxen und ggf. Krankhäusern dieselben Kurzbezeichnungen (Textgruppen) 

verwendet werden, wird für jedes Ärztenetz eine Liste von Kurzbezeichnungen (Netzkategorien) 

festgelegt. Die Netzkategorien sollen den Daten automatisch, vor dem Versand zugeordnet 

werden. 

Für die Zuordnung ist es notwendig, diese einmal im eigenen System anzulegen. Eine spätere 

Änderung wirkt sich nur auf die im Anschluss bearbeiteten Dokumente aus. 

2. Anlegen und bearbeiten der Zuordnung 

Sie erreichen alle auf comdoXX bezogenen Daten über das Kommando „D2CD“. Den Zugang zur 

Konfiguration bekommen Sie über die Auswahl unter „System“.  

 

Abbildung 1: Auswahl im Systembereich des „D2CD“-Menüs 

Nach der Auswahl des Menüpunktes „4. D2CD-Konfiguration“ gelangen Sie in den 

Konfigurationsbereich und Sie sehen das folgende Menü. 
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Abbildung 2: Auswahlmenü unter „D2CD-Konfiguration“ 

Um Ihnen eine optimale Unterstützung zu gewährleisten möchten wir Ihnen den Ablauf in den 

folgenden drei Schritten vorschlagen. 

1. Festlegung der Textgruppen (Import-) in welche die Daten der Netzkategorien abgelegt 

werden sollen. 

2. Festlegung der Netzkategorien mit Zuordnung der Import-Textgruppen. 

3. Festlegung der Textgruppen (Export-) die für den Versand herangezogen werden mit 

Zuordnung der Netzkategorien. 

Begründung: 

Nur die Textgruppen, die als „Import-Textgruppe“ gekennzeichnet sind, stehen Ihnen für die 

Auswahl unter Punkt 2 „Festlegung der Netzkategorien“ zur Verfügung. Entsprechend stehen 

Ihnen unter Punkt 3 „Zuordnung der Duriatextgruppen“ nur die Netzkategorien zur Verfügung, die 

als „Aktiv“ gekennzeichnet sind. 
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2.1 Festlegung der Textgruppen für den Import 
Beginnen wir mit der Festlegung der Import-Textgruppen. Das wählen Sie den Menüpunkt „1. 

Zuordnung der Duriatextgruppen“ aus. Sie erhalten eine Liste aller Textgruppen. 

 

Abbildung 3: Konfiguration der Duria-Textgruppen unter „Zuordnung der Duriatextgruppen“ 

In dem dargestellten Beispiel ist die Textgruppe (in der Spalte TG) „NA“ schon als „Imp“ also 

Import-Textgruppe gekennzeichnet. Über den Menüpunkt „Toggle-Imp“ können Sie diese Marke 

setzen oder löschen. Sollte die von Ihnen für den Import gewünschte Textgruppen noch nicht 

definiert sein, so können Sie dieses über den Menüpunkt „Erf.-„ der TG-Def nun ebenfalls tun. 

In diesem Beispiel sieht man, dass die Textgruppen „NG“ und „NO“ mit der Marke „Int“ 

gekennzeichnet sind. Die so gekennzeichneten Textgruppen enthalten strukturierte Daten und 

dürfen daher nicht für den Import verwendet werden. 

Bemerkung: 

Eine Textgruppe kann nicht für den Import und gleichzeitig für den „automatischen“ Versand 

verwendet werden. 

Prüfen Sie, ob Sie für alle geplanten Netzkategorien eine Textgruppe für den Import angelegt und 

die „Imp“-Marke gesetzt haben. Schließen Sie Ihre Eingaben mit der Taste <F12> oder <Entf> ab. 

 Schritt eins ist damit schon fertig. 
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2.2 Festlegen der Netzkategorien 
Im folgenden, zweiten Schritt wählen Sie den Menüpunkt „2. Festlegung der Netzkategorien“.  

 

Abbildung 4: wie schon Abb. 2 mit Ausgewählter „Festlegung der Netzkategorien“ 

Sie erhalten die folgende Liste: 

 

Abbildung 5: Liste der angelegten Netzkategorien 
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Sie sehen in der Spalte „NK“ alle schon angelegten Netzkategorien. In der Spalte „Imp-TG“ die 

zugeordnete Duria-Textgruppe. Hier sieht man auch, dass die Netzkategorien „BRF“, „BRIEF“ und 

„Brief“ derselben Import-Textgruppe zugeordnet werden. Auf diesem Weg können alte und neue 

Netzkategorien gleichberechtigt den eigenen Textgruppen zugeordnet werden. In der ersten 

Spalte wird gekennzeichnet ob eine Netzkategorie noch „Aktiv“ für den Export verwendet werden 

soll. In diesem Beispiel sind alle mit „Ja“, also als aktiv gekennzeichnet. Über den Menüpunkt 

„Korrektur/Neu“ gelangen Sie in ein kleines Menü um eine Netzkategorie zu definieren und denen 

Parameter zu bearbeiten. 

 

Abbildung 6: Kontextmenü zur Bearbeitung der einzelnen Netzkategorieeinträge 

Bei der Auswahl der „Textgruppe in Duria“ stehen Ihnen nur die Textgruppen zur Verfügung, die 

als „Imp“ (Import-Textgruppe) gekennzeichnet sind. Definieren Sie hier nun alle fehlenden 

Netzkategorien und treffen Sie die Zuordnung zu einer „Textgruppe in Duria“. Schließen Sie Ihre 

Eingaben mit der Taste <F12> oder <Entf> ab. 

Danach ist auch der zweite Schritt abgeschlossen. 
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2.3 Festlegung der Textgruppen für den Export 
Im nun folgenden dritten Schritt legen Sie fest welche Textgruppeninhalte exportiert werden 

können.  

 

Abbildung 7:  Identisch mit Abb. 2 

Wählen Sie dazu den Menüpunkt „1. Zuordnung der Duriatextgruppen“. 

 

Abbildung 8: Liste der Duria-Textgruppen wie in Abb. 3 
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Sie erhalten die Liste, die Sie schon aus Schritt eins kennen. Nun sollen aber die 

Exporteigenschaften festgelegt werden. Selektieren Sie dazu eine Zeile aus der Liste und wählen 

den Menüpunkt „Korrektur“. Sie erhalten ein kleines Menü für Ihre Auswahl: 

 

Abbildung 9: Kontextmenü zur Bearbeitung der einzelnen Exportparameter der Duria-Textgruppe 

Bei der Auswahl zur Versandart stehen Ihnen die Punkte: „manuell“, „auto.“, „auto. FG“ oder 

„keiner“ zur Verfügung. Wählen Sie die Versandart „auto.“ oder „auto. FG“ so werden diese Inhalte 

für den automatischen Versand berücksichtigt. Bei „manuell“ wird der Inhalt zusätzlich zu den mit 

„auto.“ oder „auto. FG“ gekennzeichneten Karteikarteneinträgen für den manuellen Versand 

angeboten. Wird hier „keiner“ ausgewählt, so stehen die Inhalte nicht für den Versand zur 

Verfügung. 

Bei der Auswahl für „Netzkategorie“ stehen Ihnen nur die zur Verfügung, die als „Aktiv“ 

gekennzeichnet sind. 

Schließen Sie Ihre Eingaben mit der Taste <F12> oder <Entf> ab. 
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2.4.1 Zusätzliche Informationen 

Sollten Sie zwischenzeitlich Netzkategorien deaktiviert haben,  so werden Sie bei Aufruf dieser 

Liste folgen Warninformation erhalten: 

 

Abbildung 10: Warnhinweis hinsichtlich nicht mehr aktiver Netzkategorien 

Sie erhalten anschließen in der Liste diese Netzkategorien farblich markiert. 
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Abbildung 11: Die Netzkategorien mit rotem Hintergrund sind nicht mehr aktiv. 

Diese Netzkategorien sollten Sie entsprechend der Vorgaben korrigieren. 

 

Es werden nur die Daten für den automatischen Versand berücksichtigt, die nach dem letzten 

Versand erfasst oder geändert wurden. Wann in Ihrem System Versanddaten automatisch 

generiert werden können Sie den Einstellungen unter Menüpunkt „3. Automatismen – 

Arbeitszeiten“ entnehmen. 

 


